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Volumen und Schwerpunkt von Polyedern

Im Rahmen einer formalen Theorie des Inhaltes kennt man eme Reihe
verschiedenartiger axiomatischer Kennzeichnungen des Volumens geeigneter
Punktmengen Auch einzelne aus dem Volumen ableitbare reellwertige geometrische
Funktionale, die insbesondere in der Theorie der konvexen Korper und der Integralgeometrie

eme bedeutende Rolle spielen, smd durch einige ihrer Eigenschaften charakterisiert
worden Uber diesen Themenkreis kann man sich m dem Buch von Hadwiger [1]
sehr gut mformieicn

Zu diesen «Funktionalsatzen» smd unlängst vektonelle Gegenstucke aufgewiesen
worden ([2]-[4]), die im wesentlichen axiomatische Charakterisierungen gewisser
Schwerpunkte zum Inhalt haben In verwandter Weise soll in der vorliegenden Note
zu einer bekannten Kennzeichnung des Volumens eme parallele Aussage hergeleitet
werden, die sich auf eme Kennzeichnung des gewöhnlichen Schwerpunktes eigentlicher
Polyeder bezieht Der Beweis ergibt sich im Kern durch naheliegende und sinngemässe
Übertragung der von Hadwiger [1] benutzten Methoden und belegt damit erneut die

Leistungsfähigkeit der dort eingesetzten Hilfsmittel fur Fragestellungen der hier ms
Auge gefassten Art

Es bezeichne En (n ;> 1) den n-dimensionalen euklidischen Vektorraum (mit
Skalarprodukt < > und Norm || ||) und ty die Klasse der eigentlichen Polyeder des En,
also aller Vereinigungen endlich vieler konvexer Polytope mit inneren Punkten im En

Unter einem Funktional auf ty wollen wir zunächst ganz allgemein eme Abbildung
von ty m eme (additiv geschriebene) abelsche Gruppe verstehen. Unter den

Eigenschaften, die em solches Funktional besitzen kann, spielen hier die folgenden eine
Rolle

Das Funktional <p heisst einfach additiv, wenn

<p(P y Q) cp(P) + <p(Q) fur alle P, Q e ty mit (P n Q)° 0

gilt, dabei bezeichnet M° den offenen Kern der Menge M Als translationsmvanant

wird (p bezeichnet, wenn

<p (P + t) <p{P) für alle t e En

gilt, hier ist P+1 das durch Translation um den Vektor t aus P hervorgehende Polyeder
Ist der Büdbereich von cp der Vektorraum En, so heisst cp translationsaqmvanant, wenn

(p (p + t) cp(P) + t fur alle t e En










